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So machen es andere 
 
 
Also: die Sache mit der Einschätzung von Stärken und 
Schwächen ist nicht so einfach. Deshalb haben sich auch 
Fachleute, Psychologen, dazu Gedanken gemacht. 
 
Der Psychologische Dienst der Bundesagentur für Arbeit hat 
einen Berufswahltest (BWT) entworfen, der eine objektive 
Feststellung der eigenen Stärken und Schwächen ermöglicht. 
 
Außer der Feststellung von Stärken und Schwächen enthält 
der Test einen Berufsfragebogen, in dem du nach beruflichen 
Interessen gefragt wirst. Der Test wird kostenlos von den Beratern 
in den Agenturen für Arbeit durchgeführt. 
 
Beispielaufgaben aus den Tests des Psychologischen Dienstes kann man sich im Internet anschauen 
www.arbeitsagentur.de dann „Service von A bis Z“ anwählen, dann „Fachdienste“, dann 
„Psychologischer Dienst“, dann „Testaufgaben – Beispiele.“ 
 
Wenn du an einer berufsvorbereitenden Maßnahme der Bundesagentur für Arbeit (BvB), 
teilnimmst, findet zu Beginn eine Eignungsanalyse statt. Auch hier wird festgestellt, wo deine 
persönlichen und berufsbezogenen Stärken liegen. Die Eignungsanalyse ist Grundlage dafür, wie 
deine persönliche Förderung aussieht. Diese wird in einem individuellen Förderplan von einem 
Bildungsberater gemeinsam mit dir festgelegt. Während der Grundstufe der Maßnahme kannst du in 
der Praxis deine Eignung für bestimmte Berufsfelder testen. 
 
 

 

 

 


